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Einladung des
Oberbürgermeisters
zur Ortsentwicklung im Freisinger
Nordwesten für die Ortsteile

 ■Haindlfi ng
 ■Untergartelshausen
 ■ Itzling

Herzlich eingeladen sind 
auch die Bürger aus Garten, 
Pettenbrunn und 
Feldhof

4. Juli 2024 
19:00 - ca. 21:00 Uhr

BÜRGERDIALOG 
SPEZIAL

Einladung zur
Bürgerveranstaltung 2024

am 4. Juli 2024, 19 Uhr - ca. 21 Uhr
im Gasthof Landbrecht

In diesem Jahr lädt der Freisinger Oberbürger-
meister alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile 
Haindlfi ng, Untergartelshausen, Itzling,
Garten, Pettenbrunn und Feldhof zu einem
Bürgerdialog spezial ein.

Überblick über laufende Projekte
Auch Themen wie

 ■Hochwasserschutz
 ■Radwege
 ■Baumaßnahmen
 ■ ...

spielen eine Rolle.

Ein offenes Ohr
Zu grundstückspezifi schen Fragen können Sie 
einen Termin mit dem Stadtplanungsamt verein-
baren! Hierfür wenden Sie sich an

E-Mail: stadtplanung-umwelt@freising.de
Tel.: 08161/ 5446100

Der Oberbürgermeister informiert:
 ■über die anstehende Neuaufstellung
des Flächennutzungsplans (FNP)
 ■über die zugehörigen Ortsteilentwick-
lungen und Rahmenpläne, welche bis 
Mitte 2025 erarbeitet werden sollen

Um die Interessen der Ortsteile in die Pla-
nungen integrieren zu können, wird an die-
sem Abend gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern an Modellen und Karten über 
folgenden Themen gesprochen:

 ■Energieversorgung
 ■Entwicklungsbedarf
 ■Naturschutz, Klima und Umwelt
 ■Mobilität
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INFORMATION ZUM RAHMENPLAN

INFORMATION ZUM FNP

Ziel der Ortsentwicklung ist es, einen Rahmenplan als Grundlage für die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans zu erstellen. Neben der im FNP dargestellten Art der Bodennutzung 
können diese Rahmenpläne auch konkrete ortsspezifische Maßnahmen, wie beispielsweise 
eine neue Sitzbank, beinhalten. Ein Rahmenplan ist ein informelles Planungsinstrument, um 
Entwicklungspotenziale eines Stadtteils auszuloten und Perspektiven für dessen zukünftige 
Nutzung in groben Zügen darzustellen. Hinsichtlich der Planungstiefe ist er eine Vorstufe 
zum Bebauungsplan oder einer Satzung. 

Der aktuell gültige FNP stammt aus dem Jahr 1998 und wird gegenwärtig erneuert. Hierbei 
handelt es sich um ein langfristiges Verfahren, indem eine grobe Entwicklungsperspektive 
erarbeitet wird. Das heißt, es wird für das gesamte Stadtgebiet festgelegt, welche Art der 
Nutzung (z.B. Wohnen, Gewerbe, landwirtschaftliche Fläche) wo in den nächsten Jahr-
zehnten angestrebt wird. Für den Einzelnen lässt sich aus den Darstellungen im FNP kein 
Baurecht ableiten. Die im FNP dargestellten Bodennutzungen können dann durch Bebau-
ungspläne oder Satzungen für einzelne Teile des Stadtgebiets konkretisiert und rechtsver-
bindlich festgesetzt werden. 

ENERGIEVERSORGUNG
Der Klimaschutzmanager der Stadt Freising wird an diesem Abend für allge-
meine Fragen zum Thema Energie und Energieversorgung zur Verfügung ste-
hen.

UMFRAGE
An diesem Abend gibt es die Möglichkeit an einer Umfrage zu wichtigen The-
men in der Ortsteilentwicklung teilzunehmen.
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DIE EINLADUNG
wurde per Post verteilt
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   IMPRESSIONEN DES ABENDS
Ca. 85 Bewohnerinnen und

Bewohner der Ortsteile Haindlfing, Itzling,
Untergartelshausen, Garten, Pettenbrunn und Feldhof sind 

der Einladung gefolgt und haben sich aktiv in die
Diskussion zur Ortsentwicklung eingebracht.

Ca. 55 Umfragebögen wurden
in die Boxen am Feuerwehrhaus abgegeben

ca. 20 Personen möchten über den neuen Newsletter
über die weiteren Fortschritte der Ortsentwicklung

auf dem Laufenden gehalten werden.
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DIE FOLIEN DES ABENDS



(Die Einteilung wurde spontan
noch einmal angepasst!)

Hitze und
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Diskussionen
an der 

Themeninsel 

„ORTSBILD &
BAULICHE  

ENTWICKLUNG“

TOBIAS ESCHENBACHER
Oberbürgermeister der Stadt Freising

ANDREA ERTL
Amt für Stadtplanung,
Umwelt und Klimaschutz



LIEBLINGSORT ? 

WAS STOERT DAS ORTSBILD?

BRAUCHT ES EINE BAULICHE ENTWICKLUNG?

GIBT ES UMNUTZUNGSPOTENZIALE?

WAS FEHLT IM ORT?
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DIE FRAGEN AM TISCH

DIE NOTIZEN ZU

HAINDLFING
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ZUSAMMENFASSUNG
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PETTENBRUNN
Was ist Ihr Lieblingsort?  
Was soll für künftige Generationen unbedingt erhalten bleiben?
	+ Truppenübungsplatz ist ein schöner Ort 

Braucht es Ihrer Meinung nach eine bauliche Entwicklung?
	+ Nein, Pettenbrunn soll bleiben wie es ist

UNTERGARTELSHAUSEN

Was ist Ihr Lieblingsort?  
Was soll für künftige Generationen unbedingt erhalten bleiben? 
	+ Bankerl Richtung Itzling
	+ Neubausiedlung 

Gibt es einen „Unort“ der das Ortsbild stört?
	՟ Pflanzen im Dukatenweg pflegen

ITZLING
Braucht es Ihrer Meinung nach eine bauliche Entwicklung?
	+ Möglichkeit einer Klarstellungssatzung prüfen

GARTEN
Was ist Ihr Lieblingsort?  
Was soll für künftige Generationen unbedingt erhalten bleiben?
	+ Das Tal und der schöne Ausblick 

HAINDLFING
Was ist Ihr Lieblingsort?  
Was soll für künftige Generationen unbedingt erhalten bleiben?
	+ Spielplatz und Fußballplatz
	+ Schulgarten und Schulhaus 

Gibt es einen „Unort“, der das Ortsbild stört?
	՟ Rastplatz bei Radarstation
	՟ fehlende Ortsmitte/ Dorfplatz (keine Aufenthaltsqualität)
	՟ baulicher Zustand der Gemeindestraße zur Palzinger Straße
	՟ Schloßstraße bei Regen (Spaziergang schwierig)
	՟ fehlende Bänke am Spielplatz
	՟ fehlende Kleinkindergeräte
	՟ Entwicklungsbedarf Feuerwehrhaus
	՟ Schlittenberg verwildert
	՟ fehlender Treffpunkt, Raum für Geselligkeit

Braucht es Ihrer Meinung nach eine bauliche Entwicklung?
	+ Ja, aber mit Maß und Ziel
	+ kein Neubaugebiet
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Diskussionen
an der 

Themeninsel 
„FREIRAUM, 

KLIMA &
STARKREGEN“

ANDREA BRANDL
Amt für Stadtplanung,
Umwelt und Klimaschutz

FLORIAN RUEGER
Amt für Stadtplanung,
Umwelt und Klimaschutz



20 21
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DIE MITSCHRIFT ZU

ITZLING
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DIE GENANNTEN THEMEN  ZU

UNTERGARTELS-
HAUSEN
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PFLEGE/& UNTERHALT:
Haindlfing
	+ Aufwertung der Hohlwege rund um die Kirche und dem alten Schloß
	+ Verkehrssicherung Hohlweg Schloßstraße (Rutschungen und Ausspülungen, sowie Geländer)
	+ Kieswege Deckschicht/Oberbau wiederherstellen (Schloßstraße, Am Kü-

chenfeld und Hohlweg zwischen Schloß und Pfarrheim)
	+ Auffangbecken und Gullys immer voll (Verortung siehe Plan)

Garten
	+ Kieswege Deckschicht/Oberbau wiederherstellen
	+ Asphaltdeckschicht wiederherstellen (im Zentrum)

Pettenbrunn
	+ Winterdienst Süd-Östliche Stichstraße

SONSTIGES:
Haindlfing
	+ Aufwertung und Entsiegelung Dorfplatz
	+ Spielplatz und Bolzplatz unbedingt erhalten und Auf-

enthaltsqualität erhöhen (mehr Bänke)

Untergartelshausen
	+ Existierende Probleme wurden bereits im B-Plan-Verfahren angespro-

chen. Anregungen der Bürger sollten ernster genommen werden.
	+ Ist ein Winterdienst auf der Privatstraße zwischen Kreutstraße und Duktenweg 

(bei der Treppe) durch den Bauhof möglich, da sie als Schulweg verwendet wird?

Pettenbrunn
	+ Durchgängig Tempo 30 einführenPRUEFAUFTRAEGE:

Haindlfing
	+ Kanaldimensionierung prüfen. Kanaldeckel südliche Orts-

ausfahrt wird bei Starkregen weggespült. Gräben laufen 
über. Einzugsbereich Süd-West zwischen Schloßstraße und 
Am Küchenfeld scheint zu groß für den Kanaldurchmes-
ser. Auffangbecken an Ortseingang immer voll.

	+ Prüfung Rinne am Talweg (Querstellung möglich?)
	+ Querneigung Schloßstraße prüfen, da bei Stark-

regen Wasser in die Grundstücke läuft.

Itzling
	+ Anschluß der Hofstelle Eichelberg an Löschwasserleitung möglich?
	+ Aufstellen eines Buswartehäuschens bei der Trafostation
	+ Einführung von Tempo 30 im gesamtem Ort
	+ Nord-Süd-verlaufender Kanal geruchs- und lärmbelästi-

gend.  Am südlichen Ende drückt ebenso Wasser aus dem 
Kanalschacht. Bitte um Prüfung der Dimensionierung.

Untergartelshausen
	+ Wegbreite Kreutstraße nur 2m. Verbreiterung möglich?
	+ Überprüfung der Funktionalität der Auffangbecken, da es 

bei Starkregen leer bleibt (Ortsausgang Nord-Ost)
	+ Kreutstraße Süd: Stehendes Wasser auf Straße bei Starkregen
	+ Starkregensituation Dukatenweg prüfen  

(Sickerschacht Hofstelle läuft voll)
	+ Einfahrt Dukatenweg von der Haindlfinger Straße.  

Beengte Verhältnisse durch parkende Autos.
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DOMINIK FUCHS
Mobilitätsmanager der
Stadt Freising

ANDREAS KRUMPE
Amt für Stadtplanung, Umwelt
und Klimaschutz
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Diskussionen
an der 

Themeninsel 

„MOBILITÄT“



MITSCHRIFT ZUR ORTSCHAFT HAINDLFING
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Mobilit
ät



GARTENFELDHOF
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Mobilit
ät
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ZUSAMMENFASSUNG

Mobilit
ät

FLIESSENDER KFZ-VERKEHR
	+ Geschwindigkeitskontrollen (Pettenbrunn, Haindlfing)
	+ Geschwindigkeitsanzeiger 
	+ Tempo 30 Zone / Tempo 40 in Haindlfing, Itzling
	+ Bestehende Tempo 30 Beschilderung offensicht-

licher zeigen (Untergartelshausen)
	+ Entschleunigung des Verkehrs 
	+ Besser auf rechts-vor-links-Situationen hinweisen, u.a. mit „Haifischzähnen“ 

(z.B. Erlauer Straße / Amperweg oder Alter Berg / Am Holzfeld / Talweg) 

RADVERKEHR
	+ Radweg Haindlfing-Palzing vorantreiben
	+ Fahrradstellplätze an der Bushaltestelle
	+ Schutzstreifen außerorts in Haindlfing als Pilotprojekt
	+ Radweg am Alten Berg verbreitern 

OEPNV
	+ Busverdichtung, Ruftaxi zwischen 17:00 – 19:00 Uhr in Fehldhof / Garten
	+ Ruftaxi um 7:30 Uhr in Pettenbrunn
	+ Höhere Taktung, v.a. sonntags 
	+ Bushäuschen in Itzling 

EINSEHBARKEIT
	+ Grünschnitt wichtiges Thema

RUHENDER KFZ-VERKEHR
	+ Anwohnerparken in der Kernstadt für Bewohner der Ortsteile
	+ Parkverbote prüfen  

-> Gartener Straße in Haindlfing -> Schulbus 
-> Dukatenweg in Untergartelshausen

	+ Radweg Haindlfing-Palzing vorantreiben
	+ Fahrradstellplätze an der Bushaltestelle
	+ Schutzstreifen außerorts in Haindlfing als Pilotprojekt
	+ Radweg am Alten Berg verbreitern 



FINDEN SIE HIER:
 https://www.freising.de/rathaus/stadtentwicklungsplan/ortsteilentwicklung
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Beantwortet: 46  Übersprungen: 11

Mobilität

Freiflächen / Öffentlicher Raum / Nachhaltigkeit /

Klimaanpassung

Bauliche Entwicklung / Ortsbild
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33,33 %

Mobilität
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36,84 %

Platz für Anregungen, Wünsche und Fragen, die in diesem Fragebogen nicht…

und
derdie
für

in
nach

Auf
imPalzing

Von

Ort

den
mehr

ist

Spielpl
atz

das

Zone

am

Kinder
betreuu

ng

Radweg30

Verkeh
rsberuh

igung

nicht

Freising

Strasse
des

Haindl�
ng

Schulha
us

/

ein mit

keine

sind

wird

oben wäre

=

bei

Über�u
tungTünten

hausen

Straße dem

auch

aus

wenn

es

Erhalt

Entschl
eunigu

ng

Besond
ers

Hunde 2

Haupts
traße

Danke

aber

zwischen

Verkeh
rsinsel

Itzling

Haus

Nr.

Tempo
hier

Über

Seit

entschl
eunige

n

unbedi
ngt

erhalte
n

kulture
lle

Geselli
gkeit

Garten

Wiese

um

als

möglich

meiner

einer

Str.

Stadt

vor

allem

ich

Spiege
l

Garten
er

werden
Dass

nichts

Flächen

Feldwege
Verkeh

rs

Ortsbild

Bau

an

Bushalt
estelle

Richtun
g

P�ege

häu�g

so
30er

5

6

7

Wilde

Parkere
i

Ortsstras
sen

Was

eine

super

guteAktion

!!!!

Berg

dringen
d

Schild

(40)
Kurve

darf

wieder

aufgeh
oben

werden!!

Guter

Fahrrad
weg

keiner
Hecken

Fahrrad
wegen

Straßen

wären

wünsche
nswert

Aktion.

Geschw
indigke

itsbegr
enzung

Durchg
angsstr

aße

oder

Ein-

Ausfah
rten

vom

Dorf

Starkre
gen

ehemaligen
Löschw

asserw
eihers

dadurc
h

ab

Ortseing
ang

her

Durchfa
hrtsver

bot

LKW
Tonnen

er

Erlauergewünscht!

Deutlic
he

Verkeh
rszunah

me

Osttange
nte

fertigg
estellt

ist!

Verbind
ungsstr

aße

Wippenh
ausen

fördern

muss

bleiben

ortszen
trum

wichtig

Tische
Bänke

ruhiger

m

Maibaum

zuvor

Spiel-

Berufe

damit

ist.

Eltern

dies

z.B.

Allee

(

neuen

kein

Seite

Wirt

tollen

ihr

Tal

zu

kann

zur

-

+

Antworten

Anzahl
Prozentsatz

09.08.24, 09:50

Bürgerdialog Haindlfing - Freising

https://survey123.arcgis.com/surveys/717af69f03924f5e88c789271929c6a2/analyze?position=0.aus_welchem_ortsteil_kommen_sie&chart=0.fi…
15/18

Die Auswertung
der Umfrage



AUSBLICK &

WEITERES VORGEHEN

Ihre Anregungen, Kommentare und Vorschläge wer-

den durch die Stadtverwaltung in den nächsten Wochen 

und Monaten geprüft und soweit möglich bearbeitet.

Manche Ihrer Vorschläge können sicherlich in den Flä-

chennutzungsplan und Rahmenplan einfließen.

Manch andere Vorschläge und Hinweise sind u.U. eher im Sinne ei-

ner kurz-, mittel-, oder langfristigen Maßnahme umsetzbar, wel-

che nicht in einem direkten Zusammenhang mit dem FNP steht

Hinweis:

	+ Dies ist eine reine Dokumentationsbroschüre.

	+ Die Dokumentationsbroschüre fasst den Ablauf des 

Abends „Bürgerdialog spezial“ zusammen.

	+ Die Fotos und Zusammenfassungen zeigen/dokumen-

tieren geäußerte Beiträge, Wünsche, Anregungen, 

Hinweise und Vorschläge, die an diesem Abend ge-

nannt wurden.

	+ Die Beiträge wurden bislang noch nicht fachlich veri-

fiziert. Sie wurden nicht korrigiert oder verändert. 

Sie spiegeln die Äußerungen des Abends wider und 

können somit nicht als verbindliche Arbeitsaufträge 

verstanden werden.

WIR FREUEN UNS AUF EIN 

WIEDERSEHEN 

2025


